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Deutſches Reich
Hof und Perſonalnach richten

Berlin 25 Juli Nach der Rückkehr von dem Swartiſen
Gleiſcher ſetzte der Kaiſer geſtern abend die Fahrt nach Mo
fort hatte zu fpäter Stunde eine Begegnung mit den kronprinz
lich italieniſchen Herrſchaften und langte heute früh vor Mo an
Das Weiter iſt wundervoll An Bord befindet ſich alles wohl

Die Nachricht daß Prinz Heinrich mit dem Panzerkreuzer
Deutſchland von Kiautſchou aus eine Reiſe nach den nörd

lichen chineſiſchen Häfen und nach den Gewäſſern von Korea
angetreten habe beſtätigt ſich der Voſſiſchen Ztg zufolge nicht
Weitere Beſtimmungen des Prinzen ſeien nicht getroffen Nur
foll ſicheren Vernehmen nach von einem Beſuch des Prinzen
in den japaniſchen Häfen Abſtand genommen ſein

Daß der Prinz Regent Albrecht von Braunſchweig
ſich der Regentſchaft entledigt ſehen möchte darf nach der
Magdeb Ztg als ſicher gelten Ebenſo ſicher ſei daß infolge

der Haltung des Herzogs von Cumberland in abſehbarer Zeit
an die Beſteigung des verwaiſten brauuſchweigiſchen Herzog
thrones durch dieſen nicht zu denken iſt Die Magdeb Ztg
kömmt zu dieſer Erklärung mit Rückſicht auf einen Artikel der
welfiſchen Vaterländiſchen Vollsztg wonach die verſchleierte
Dame, die Schweſter des Kaiſers Prinzeſſin Viktoria von
Schaumburg Lippe bei ihrem auch von uns erwähnten Beſuch
zur Beſichtigung des Braunſchweiger Schloſſes auch von ihrem
Gemahl dem Prinzen Adolf begleitet geweſen ſei Während
die beiden Damen nach Blankenburg weitergereiſt ſeien habe ſich
Prinz Adolf in r von ihnen getrennt Das Blatt iſt
übrigens der Anſicht die geſpannten Beziehungen zwiſchen Det
mold und Berlin ſeien ein neuer Beweis dafür daß die An
nahme Prinz Adolf ſpuke nunmehr auch in der braun
ſchweigiſchen Thronfolgefrage eine erhebliche Wahrſcheinlichkeit
für ſich habe

Zu der Audienz des Reichskanzlers beim Prinzregenten
von Bayern bei ſeinem jüngſten Beſuche in München erfahren
die Münch Neueſt Nachr von einer Seite die jede Möglich
keit eines Zweifels ausſchließt Ju Wirklichkeit ſind in der Andienz
politiſche Angelegenheiten zur Sprache gekommen und ſelbſt
verſtändlich hat es der Fürſt Reichskanzler unterlaſſen eigene
Vermögensangelegenheiten zu berühren und in ſeinem Privat
intereſſe ein Anſuchen zu ſtellen Die Kreuzztg kann zu
dieſer Nichtigſtellung noch hinzufügen daß unter den politiſchen
Angelegenheiten welche in der Audienz Gegenſtand der Unter
redüng waren die Militärſtrafprozeßordnung an erſter Stelle
genannt zu werden verdient und daß das Ergebniß dieſer
Unterredung ein beiderſeitig befriedigendes war

Gegen die ggrariſchen Uebertreibungen

Der bekannte Nationglökonon Profeſſor J Conrad in
Halle veröffentlicht einen Aufſatz Agrarpolitik im Hand
wörterbuch für Staatswiſſenſchaften, worin er dem Agrarier
thum eine bündige Abſage zu theil werden läßt Bei der
wiſſenſchaftlichen Bedentung Conrad s iſt es von Jntereſſe aus
ſeinen Darlegungen einige Hauptpunkte hervorzuheben zumal
die im Aufſatz kundgegebenen Anſchauungen ſich durchaus mit
dem decken was von unſerer Seite vom Standpunkt des
Genteinwohls aus den Uebertreibungen des Agrarierthums
gegenüber ſtets vertreten worden iſt

Zunächſt tritt Profeſſor Conrad der ebenſo verbreiteten wie
falſchen Annahme entgegen daß das Siuken des Preiſes von
Grund und Boden eine entſprechende Vermindernng des
Volksvermögens repräſentire und es deshalb die Aufgabe des
Stagtes ſei den Grundwerth auch mit erheblichen Opfern auf
der bisherigen Höhe zu erhalten Von agrariſcher Seite iſt
wiederholt darauf hingewieſen worden daß der Grund und
Boden in den letzten Jahrzehnten hunderte von Millionen
Mark gefallen ſei Darin liegt eine Uebertreibung Für
die Geſammtheit an und für 19 iſt ein ſolcher Werth des
ländlichen Bodens eine hohe Pacht noch kein Vortheil Das
tritt ain Pachtverhältniß am deutlichſten zu Tage Dem ſtreb
ſamen aber wenig bemittelten Landwirth iſt es durch hohe
Pachtpreiſe weſentlich erſchwert ein Gut zur Bewirthſchaftung
zu erhalten Je mehr er für die Ueberlaſſung deſſelben abgeben
muß um ſo ſchwieriger wird ſeine Lage Ein Herabgehen
des Grundwerthes oder der Pacht erleichtert ihm ſeine
Stellung

Als Uebertreibung behandelt Courad auch die Behauptung
der Agrarier daß die Landwirthſchaft in einem beſonderen
Maße als die Grundlage des Staates aufzufaſſen und unter
allen Umſtänden zu erhalten ſei Er weiſt die Behauptung
urück daß nur das Land die Wehrhaſtigkeit der Nation er

halte Die militäriſche Tüchtigkeit werde neben der Körperkraft
in hohem Maße durch die Intelligenz bedingt dieſe ſei aber
ſicher bei der induſtriellen Bevölkerung größer und unzweifel
haft ſehr viel leichter zu fördern als bei der länd
lichen Der von agrariſcher Seite erhobene Auſpruch
auf eine unbedingt bevorzugte Stellung in der Volks
wirthſchaft und beſondere Fürſorge und Hilfe des
Staates auf Koſten der übrigen Bevölkerung muß zurück
gewieſen werden Daß die Landwirthſchaft das gleiche Recht
auf ſtaatlichen Schutz hat wie die übrigen Produktionszweige
iſt eine Selbſtverſtändlichkeit um die es ſich wie Conrad ſelbſt
weiß bei den agrariſchen Forderungen gar nicht handelt Das
was die Herren wollen geht einzig und allein darauf hinaus
die irrige Theorie von der weitaus überwiegenden Bedentung
der Landwirihſchaft für die ſtaatliche Geſammtheit im geſchäft
lichen Jnkereſſe der derzeitigen landwirthſchaftlichen Grund
eigenthümer und ſonſtigen Kapitaliſten Unternehmer Pächter
in die Praxis zu überſetzen damit ſie der Pflicht jedes ehrlichen
Geſchäftsmannes nach verfehlter Spekulation vom Kapital ab
zuſchreiben und wenn nöthig unter vielen Entbehrungen von
vorue anzufangen überhoben werden Conrad ſelbſt weiſt in
ſeinem Aufſatz über Agrarkriſis, der dem über Agrarpolitik
im Handwörterbuch unmittelbar vorangeht auf die Verſchärfing
der Kriſis durch die Bodenpreistreiberei in den ſechziger und
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ſiebziger Jahren ſie hat bis tief in die achtziger Jahre hinein
gedauert hin und giebt der Ueberzeugung Ausdruck daß
geſunde Zuſtände erſt eintreten werden wenn Kauf und Pacht
preis der Grundſtücke den Verhältniſſen entſprecheud herunter
gegangen ſein werden

Jm Gegenſatz zum Agrarierthum ſind wir der Anſicht daß
die Land wirthſchaft am beſten gefördert werden kann durch die
allen Anſchein nach erſt jetzt in großem Maßſtab beginnende
immer noch in hohem Grade lohnende deutſche Gewerbe
produktion für den Weltmarkt und die kräftig anfblühende
Theilnahme des deutſchen Kaufmanns am Welthandel und
Weltverkehr Das Geld das dadurch ins Land kommt kommt
dem hentigen ländlichen Grundeigenthümer recht ſehr zu gute
wenn es gilt ſeine ſelbſtverſchuldete Abſchreibungspflicht nicht
ruinös werden zu laſſen Der Jndnſtrielle und der Kaufmann
der nicht Zünftler und nicht Krämer iſt verlangt nicht nach
beſonderer Staatshilfe auf anderer Leute Koſten Er weiß ja
auch daß er dem Staat überhaupt die Mittel für alle ſeine
Zwecke nach und nach allein ſchaffen muß Aber er verlangt
heute ganz entſchieden daß man ſeinen Erwerb und ſein Geſchäft
nicht ünterbinde den Agrariern zuliebe die nur nach Geld
verlangen ohne zu fragen woher es genommen wird und die
völlig vergeſſen daß es Geſammtintereſſen und Zukunufts
intereſſen für die Nation giebt

Zum dentſch engliſchen Handelsverkrage

Von der Centralſtelle ſür Vorbereitung von Handelsverträgen
erhalten wir nachfolgende Mittheilung Engliſche Tageszeitungen
und Fachzeitſchriften verbreiten neuerdings die Nachricht daß
man an dortigen maßgebenden Stellen verſtimmt ſei über die
anhaltende Verzögerung die ſich bei den Verhandlungen über
die Erneuerung des Handelsvertrages geltend mache und daß
man die alleinige Verantwortung dafür der deutſchen Regierung
zuſchiebe die zur Erörterung der einfachſten Punkte abnorme
Zeit brauche ſo daß trotz des wiederholten Drängens ſeitens
der engliſchen Geſandtſchaft die Verhandlungen nicht den er
wünſchten ſchnellen Fortgang nähmen Wie nun die Central
ſtelle aus wohlunterrichteter Quelle erfährt iſt die Sachlage
eher die umgekehrte Gerade deutſcherſeits klagt man darüber
daß die Antworten der engliſchen Regierung unnöthig lange auf
ſich warten ließen und verſichert daß eine policy of harasement
jedenfalls eher auf Seiten Englands als Deutſchlands das
durchaus an baldiger Abwickelung der Verhandlungen intereſſirt
ſei vorläge

Die Brüſſeler Zuckerkouferenz
Jn London iſt geſtern ein Blaubuch über die Brüſſeler

Zuckerkonferenz vertheilt worden Darnach iſt Fraukreich das
eintzige Land geweſen welches ſich gegen die völlige Abſchaffung
der Ausfuhrprämien ausgeſprochen hat Rußland hat es ab
gelehnt die Frage ſeiner eigenen Landesgeſetzgebung in die Er
örterung zu ziehen Beide Länder haben auch einem von dem
Vorſitzenden der Konferenz geſtellten Komprimißantrage ihre
Zuſtimmung nicht ertheilt Schließlich kam man überein
Belgien ſolle die Erörternngen auf diplomatiſchem Wege fort
ſetzen und die Konferenz wieder zuſammentreten ſobald ein
Reſultat erzielt ſei Die britiſchen Delegirten ſtellen in ihrem
Bericht an die Regierung derſelben auheim zwiſchen den
Staaten die Willens ſind die Prämien zu befeitigen ein Ab
kommen herbeizuſühren durch welches auf Zucker dem die
d zugute gekommen ſind Kompenſationszölle gelegt wer
en ſollen

Volkswirthfchaftliches

Zur Vorbereitung der neuen Handelsver
träge hatte bereits unter dem Grafen Dr v Poſadowsky das
Reichsſchatzamt die Vorarbeiten eines Kentwurfe zum Zoll
tarif in Angriff genommen Nach Beendigung derſelben und
Feſtſtellung der Prodnktionsſtatiſtik werden das Reichsanit des
IJnnern der wirthſchaftliche Ausſchuß und das Auswärtige Amt
die Angelegenheit berathen

Wie die Nordd Allg Ztg erfährt hat der japaniſche
Geſandte in Berlin im Aufträge ſeiner Regierung angezeigt
daß dieſe den am 4 April 1896 zwiſchen dem Deutſchen
Reiche und Japan abgeſchloſſenen Handels und Schiffahrts
vertrag vom 17 Juli 1899 ab in Kraft zu ſetzen wünſcht
Nach den Berl N Nachr hat die jgpaniſche Regierung auch
den anderen Mächten notifizirt daß ſie beſchloſſen habe ihre
nenen Handelsverträge mit den fremden Staaten am 17 Juli
1899 und das neue japaniſche Geſetzbuch am 17 Juni 1899 in
Kraſt treten zu laſſen

Parteinachrichten

Eine große Proteſtverſammlung der Woll
wagarenFabrikanten gegen den drohenden Woll
zoll wird Ende Auguſt ſtattſinden Schen jetzt iſt nach der
Korr f TextilJnd die Theilnahme der weiteſten Kreiſe

nicht nur ans der Wolleninduſtrie ſelbſt ſondern auch aus
dem Wiollhandel geſichert Ferner ſteht die Theilnahme
hervorragender Parlamentarier an den Verhandlungen in
Ausſicht

v Plötz der agrariſch konſervative Reichstags und Land
tagsabgeordnete welcher als erſter Vorſitzender und Agitator
des Bundes der Landwirthe in den letzten Jahren viel
von ſich reden gemacht hat iſt wie uns ſoeben berichtet wird
Sonntag abend in ſeiner Heimath einem ſchweren Leiden
erlegen nachdem er vergeblich in Bädern Geueſung geſucht
hatte Ueber ſeine parlamentariſche Laufbahn läßt ſich nicht viel
berichten nur daß er abgeſehen von einigen nicht durch ihren ſach
lichen Gehalt wohl aber durch die Leidenſchaftlichkeit ihres Tones
bemerkenswerthen Gelegenheitsreden ſich weder im Plenum uoch
in den Kommiſſionen der Parlamente hervorragend vethärtgt
hat Dem Bunde der Landwirthe, an deſſen Gründung unLeitung Herr v Plötz maßgebenden Antheil hatte half er weſent
ch das antiſemitiſch agrariſche Gepräge geben welches dieſe
Schöpfung des kraſſeſten Agrarierthums auszetchnet Jn
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werden die W ober herenRaum mnkt 20 Pſg ſolche ans Halle mit
15 Pf berechnet nud in der Expedttlon
von unſern Amnmahmeſtellen und allen
Annoncen Expeditionen angenommen
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der Bewirthſchaftung ſeines Rittergutes Döllingen und der mit
demſelben verbundenen gewerblichen Unternehmungen einer
Dampfziegelei und Kohlenwerk hat er keine Erfolge erzielt
Berthold Friedrich Auguſt von Plötz Hauptmann a D und
Ritterguts Dampfziegelei und Kohlenwerksbeſitzer Auts
vorſteher und Kreisdeputirter auf Döllingen bei Elſterwerda
evangeliſcher Konfeſſion wurde am 9 Auguſt 1844 geboren be
ſuchte das Kadettenhaus war 1862 64 aktiver er im
2 Garde Regiment zu Fuß und widmete ſich dann ſo vor
bereitet der Landwirthſchaft 1892 wurde er für Merſeburg I
TorgauLiebenwerda 1893 für Frankfurt 8 Sorau auch in

den Reichstag gewählt wo er der dentſch konſervativen Partei
beitrat Da er keine Ausſicht hatte in Sorau wiedergewählt
zu werden kandidirte er diesmal in Pommern

Heer und Flotte
Für die Paradeaufſtellung eines Armeecorps ſſt

nach der Köln Ztg ein neues Schema ausgegeben worden
das bei dem diesjährigen Kaifermanöver zum erſten male zur
Anwendung gelangen wird Danach beſteht das erſte Treffen aus
den fünf Jufanteriebrigaden dann am linken Flügel derſelben
Jägerbataillon Unteroffizierſchule Fußartillerke und Pfouiere
während das zweite Treffen wie bisher die beiden Kavallerie
brigaden und die Feldartillerie umfaßt Eine weitere Aenderung
iſt eingekreten indem die auf dem rechten Flügel ſtehende Brigade
die Ehrenbezeugung nur einmal im ganzen erweiſt und nur
alle übrigen Brigaden erſt im ganzen und darauf brigadewelſe
noch einmal Auch gehen die Muſikcorps der u bei
Annäherung des Kaiſers in die Nationalhymne über währeud
die übrigen Brigaden beim zweiten Präſentiren ſinngemäß
folgen Auch iſt eine Anzahl Veränderungen der Felddienſt
ordnung eingetreten die ſich namentlich auf den Marſch über
Behelfsbrücken und Brücken aus dem Material des Krie
brückentrains ſowie auf die größeren Schußweiten der Feld
artillerie und die Haubitzbatterien der ſchweren Artillerie des
Feldheeres Fußartillerie mit Beſpannung beziehen

Von einer Patrouille des 1 Seebataillons wurde am
Sonnabend abend nach 11 Uhr in Kiel ein Mann von der
Beſatzung des Ulan, der Signalgaſt Traumöller aus Hamn
burg gebürtig verhaftet Als der Arreſtant bei der Schloß
wache abgeliefert werden ſollte ergriff er die Flucht und ſuchte
nach dem Hafen zu entkommen Da er der Aufforderung des
Patrouillenführers zum Stehen nicht Folge leiſtete wurden nach
der Voſſ Zig zwei Schüſſe gefeuert die den Mann im
Unterleib und Oberſchenkel perwündeten Nachdem dem Ver
letzten auf der Wache ein Nöthverband angelegt war wurde er
in das Marine Lazareth transportirt er Mann ſoll ver
haftet worden ſein weil er ſich gegen den militäriſchen Geiſt
vergangen

Laut telegraphiſcher Meldung an das Ober Kommando der
Marine iſt der Reichspoſtdampfer Bayern mit Ablöſung
aus Oſtaſien Transportführer Kapitänlieutenant Lietzmann
25 Juli in Singapore angekommen und beabſichtigt am 26 Ju

die Heimreiſe fortzuſetzen

Verwaltung und Rechtspflege

Das Anusſtellen von Radfahrkarten iſt gebühren
frei So hat berliner Blättern zufolge der Oberpräſident dex
Provinz Brandenburg der Kenntniß davon erhalten hatte da
verſchiedene Ortsbehörden bisher für das Ausſtellen der Kar
Gebühren gefordert hatten in einer an die zuſtändigen Behörden
erlaſſenen Rundverfügung beſtimmt Er führt aus daß die den
Polizeibehörden durch die Ausſtellung von Radfahrkarten er
wachſenden Koſten als ſächliche Koſten der Polizeiverwaltung an
zuſehen ſeien deren Aufbringung den Gemeinden u ſo daß
alſo die Erhebung einer Gebühr für Radfahrkarten zur Erſtaktung
der Selbſtkoſten unzuläſſig iſt

Schule und Kirche
Eine königliche Baugewerksſchule ſoll in Kattowitz

errichtet werden Die Stadt will auf ihre Koſten die Anſtalts
gebände errichten

Das Proportionalwahlſyſtem ſoll demnächſt bei den
Direktorialwahlen der akademiſchen Leſehalle zu Berlin
zur Anwendung kommen

Kolonialangelegenheiten
Wie der Times aus Peking vom 21 Juli gemeldet wird

hat ſich der Zollkommiſſar Detring in Vertretung eines
deutſchen Syndikates an das Tſungli Yamen gewandt
um eine Konzeſſion zur Ausbeutung aller Kohlenminen in genau
bezeichneten Gebieten der chineſiſchen Provinz Petſchilt auf
gleicher Grundlage wie bei der Konzeſſion in der Provinz
Schanſi zu erlangen Das Syndikat will gegen Verpfändung der
Tong tſchan Kohlenminen 250,000 Pfund Sterl aufbringen wel
zur Ausbeutung der Konzeſſion und zur Errichtung von Werft
anlagen in Tſching Wangtao dienen ſollen
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Ansland
Der ſpauiſch amerikaniſche Krieg

Die Knubaner ſcheinen wirklich unverbeſſerliche Schwärmer zu
ſein Trotz der miſerablen Behaudlung die Garcia und ſeine
Leute von den Amerikanern erfahren haben ſoll jetzt eine
Petition von Landbeſitzern und Einwohnern namens der am
Kampfe nicht betheiligten Bevölkerung der Provinz Santiago
de Cuba dem Präſidenten Mac Kinlehy unterbreitet werden
Sie drückt dem amerikaniſchen Volke den wärmſten Dank aus
für die Befreiung der Provinz vom Joche der Spanier undgiebt dem ſuverſichtlichen Vertrauen der Verfaſſer zu den
humanitären Zielen der Vereinigten Staaten Ausdruck Ste
betont daß das kubaniſche Volk die Fähigkeit beſitze die inter
nationale Aufgabe der Errichtung einer Regierung auf der
Inſel durchzuführen Es ſei wohl möglich daß Kuba inwenigen Jahren ein Theil des Gebietes der Vereinigten

Staaten werde Es iſt ſogar S gewiß daß es das jetzt
ſchon wird wodurch das Glück und die Wohlfahrt de
Zuſel wachſen werde Jetzt aber ſei der allgemeine Wunfch
der daß die Jnſel zum Lohne für ihre Leiden und die Tapfer
keit ihrer Armee, ein eigenes Regiment und die endgiltige
Errichtung einer kubaniſchen Republik mit kubaniſchen Behörden
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Beſchlüſſen des amerikaniſchen Kongreſſes erlanz gern werden die United Slates nicht wg

Man doſſe der jetzige Zuſtand in Santiago wo dieeeceeeeeereeir Stadt den Kbanen übergeben werden ſo vaß die
inbaniſche Armee in die Stadt einziehen könne und die
iubaniſche Flagge neben der amerikaniſchen trinmphirend

tere wie auch die kubaniſchen Truppen Seite an Seite mit
Amerikanern gegen den gemeinſamen Feind gefochten

hätten Was müſſen die Amerikaner lachen wenn ſie dieſen
raſenhaften Erguß leſen und wie wenig werden ſie ſich in
rer nüchternen Politik dadurch beeinfluſſen laſſen
Wie der Jmparcial aus Cadiz meldet hat Com

paknig General Transatliantica infolge von
Schwierigkeiten die die Vereinigten Staaten machen die Vor
bdereitungen zur Rückbeförderung der in Santiago gefangen
genommenen Spanier in die Heimath r reen

Die Beſatzungen von Caimanera und Guantanamo
haben ſich den Amerikanern ergeben

Die Heſperia iſt am Montag von New York mit
247 Offizieren und Mannſchaften von n ſpaniſchen

Einzel kann und wird Sle ſind53 Le e ented w ſo lſiſten denen ſoweit ſie nicht theilweiſe ebenfalls bald über
üſſig P und beſeitigt werden ein Ring dieſer Groß

Ah le Preiſe diktiren würde wodurch ſie wiederum
auslän i onkurrenz gegenüber machtlos werden würdenrner in Hinſicht auf die je igen Vertreter des Klein

andels denn ſie machen eine ungeheure Menge höchſt werth
voller Exiftenzen brotlos oder en ſie in den Dienſt der
Fran bezw Wagrenhän e alſo deren in freier
wirthſchaftlſcher tigkeit bedeutend zu verwerthenden Arbeits
kräfte lahm oder nöthigen ſie Handlangern herab Sie ſindes endlich nicht in ſicht und im Jntereſſe des Ganzen des

Staates denn dieſer erleidet neben der W eines weſentlichen Theiles ſeines kraftvollen Bürgerthums einen Ausfall an
zahlreichen ſtenerkräftigen Elementen die durch eine Anzahl der
artiger Großbetriebe nimmermehr zu erſetzen ſind Sind nun
dieſe hier gegebenen wirthſchaftlichen Formen keine geſunden
wie dies ja unlängſt auch von den Vertretern nicht nur aller
Parteien ſondern auch der n im hohen Hauſe der Abgeord
neten anerkannt wurde in welcher Welſe ſind dieſelben unter Wah
rung aller berechtigten Jntereſſen in geſunde umzugeſtalten
Kann anf Grund der anf ſeiten des Großbetriebes ermittelten
Uebergewichtsfaktoren der Verſuch einer Beſſerung der Ver
hältniſſe des Kleinhandels durch eigene Kraft erreicht werden

h h e T

Groſ M
in der Jungfrau Enkſernung von der Erde am 15 19 Mill

eilen

Mars hat rechtsläufige er im Sternbiſde des Stlerund kommt in immer günſtigere chibarteſtsverbälin ſe da er
den Monat über zwiſchen Mitternacht und 11 Uhr aufgeht Er
erſcheint als helles röthliches Geſtirn im Nordoſten und fällt
als ſolches ſofort in die Augen da ſein Licht das einiger der
Sterne erſter Größe bereits übertrifft Entfernung von der
Erde 31 Mill Meilen

Jupiter in rechtsläufiger Bewegung im Sternbilde der
Jungfrau iſt in ſeinem ſcheinbaren Laufe der Sonne ſo nahe
gekommen daß er nach Mitte Auguſt abends unſichtbar wird
am 1 geht er um 9 Uhr unter am 15 gegen 9 Uhr Ent
fernung von der Erde 122 Mill Meilen

Saturn im Sternbilde des Scorpion wird am 11 recht
läufig und iſt abends noch einige Zeit im Südweſten gut zuſehen Am 1 erfolgt ſein Untergang gegen Mitternacht am a
um 10 Uhr nachts und die Sichtbarkeitsdauer beträgt zu dieſer
St noch 7 Stunden Entfernung von der Erde 195 Mill

eilen
Uranus im Sternbilde des Scorpion nimmt am 9 recht

läufige Bewegung an Mit bloßen Augen wird man ihn ſchwer
lich mehr auffinden ſein Ort unter den Sternen iſt in 237
Grad gerader Aufſteigung und 20 Grad ſüdlicher Abweichung
die Zeit des Unterganges teg den Monat über zwiſchen nachts
11 Uhr und abends 9 Uhr Entfernung von der Erdeeiſchiffen n Littelländiſchen Meere l Das kann gegen unreelle Handlungsweiſen ſeitens der Bee ſchiff a dem ſchen troffenen dir eranziehung der Paragraphen des unlauteren 350 Mill Meilen

r New ork Herald meldet aus Waſhington das Wektbewerbes geſchehen Das könnte gegen die Konſumvereine ixſternhimmel Von der Milchſtraße ſteht jetzt derjenige
Kri u kont de der J g g 3 r durch einen Zuſammenſchluß der Kleinhändler gewiſſer Theil über dem Geſichtskreiſe welcher getheilt und breiter und

riegsſchiff Monterey werde nach der Jap Jnſel Hezirke zu gemeinſchaftlichem billigen Einkanſe von Wagren und heller iſt als der den wir im Januar und Februar ſehen Sie
Karolinen fahren und dort die amerikaniſche Flagge hiſſen demnächſtigem Verkaufe verſucht werden Dies erſcheint neben geht vom Horizont im Süden aufwärts am Scheitelpunkte vorbei

per öh iſt geſtern von New Port News nach ſeiner ganzen Reihe von anderen Schwierigkeiten welche in der nach Norden und von dort aus angefangen finden wir in ihr
uerto Rico abgegangen Natur einer ſolchen Vereinigung enthalten ſind nicht ansſichts die Sternbilder Perſeus Kaſſiopejg Schwan im Scheitelpunkte
In Spanien fängt es an bedenklich zu 93 Aus La rei

a

reich Adler und Schütze im Süden Von bemerkenswerthen Stern
Granada und La Garriga Provinz Barcelong werden mehr Jſt bei der Borgwirihſchaft einzuſetzen Das erſcheint aus bildern ſind noch zu erwähnen im Weſten der untergehende

t geſchloſſen da Kreditgewährnng eine innere Angelegenheit jedes Löwe Jungfefge Beootes Krone im Südweſten Scorpion undfache r d e 7 Turiwy an daß ihre r einzelnen Geſchäftsmannes bleibt andererſeits doch nur eine Schlange im Süden Herkules Ophiuchus und Leier im Süd
9 rein lokaler Art ſind etwas Genaneres zu erfahren iſt jedoch Geſammtheit hier die nöthige Wirkung erzielen könnte oſten Waſſermann im Oſten Pegaſus im Nordoſteu Ändromeda
d unmöglich Jn El Barco de Valdeorras Provinz Orenſe Sonach bedarf der ohnehin durch Hanſirer beeinträchtigte im Nordweſien großer Bär

tauchte eine Rotte bewaffneter Landſtreicher auf Jhre Gefangen durch die Sonntagsruhe in ſeinem Verkaufe eingeengte Klein
nahme iſt noch nicht gelungen die entſprechenden Maßregeln handel des Handelskammerbezirls
u getroffen worden Für Freitag
nen Retiro Park in Madrid eine

des Generals Weyler erwartet
erfolgt

Don Carlos iſt mit Gemahlin in Lnuzern eingetroffen

Vom 9 bis 13 Aug geht die Erde durch die Bahn eines
in dem Konkurrenzkampfe Meteorſchwarmes der ſeinen Ausgangspunkt im Sternbilde des

abend hatte man im gegen die erwähnten Großbetriebe der ſtaatlichen Unter Perſeus hat und ſind zu dieſer Zeit mehr Sternſchnuppen als
undgebung zu Gunſten ſtützung will er nicht zum Schaden des Ganzen binnen ſonſt ſichtbar
Sie iſt jedoch nicht kurzer Zeit den Kampſplatz räumen Der Staat ſei hier als Sternwarte Leipzig H Leppig

z u e i i Sir e Pohn arentfaltende Gewächſe ausäſten en muß um den mit ununſer dieſen blühenden kleineren Pflanzen Licht Luft und Provinziaknachrichten
Feuchtigkeit zum Gedelhen zu gewähren will er andernfalls t Vom Brocken 24 Juli Wetterbericht Der

OeſterreichUngarn e et durch ihre reiche Anzahl gewichtigen Er Juli in der Regel r de r gert
ſommermonat war in dieſem Jahre bisher abnorm kalt unS ver We en In welcher Richtung hat ſich nun dieſe ſtaatliche Hilfe zu be frübe weil die Witterung der letzten Wochen faſt ununter

Bndapeſter Hirlap thatſächlich zurücktreten und zwar noch vor thätigen welcher Form ſich zu bedienen wo einzuſetzen Dieſe hrochen unter der Herrſchaft der den nördlichen Theil Europas
dem Kaiſerzubiläum Die Urſache ſeiner Demiſſion ſoll auf die Hilfe des Staates erſcheint zunächſt nothwendig in der Auf hedeckenden drei Depreſſionen ſtand welche oceganiſche alſo

h Kretafrage zurückzuſühren ſein hebung jederlei Bevortheilungen wirthſchaftlich er in dieſer Jahreszeli kalte und feuchte Winde und damit
Vereinigungen ſeitens der ſtaatlichen Behörden wie dies trübes und vielfach regneriſches Wetter hervorriefen Zumal

h Frankreich e r r r de iſt auf dem Brocken welcher als t der s Wüberr Ferner erſcheint dieſe Hilfe nothwendig Verſchiedenheiten ſich entgegenſtellendes Hinderniß ſie zum Aufſteigen zwingendiſt Deren r welche in der Beſteuerung der Konſum und der Beamten a und Niederſchlag in ihnen vermehrt und infolge der
wegen Fälſchung bezw Mitthäterſchaft an einer vereine ſtatthaben zu beſeitigen Es gilt hier durch Aenderungen n ihnen ſtattfindenden Wolkenbildung ſelbſt häufig in Nebel
Faälſchuug gegen den Major du Paty de Clam Berinlns der Geſetzesvorſchriften vom 21 Juni In ba Auferlegung geräth Eine Ausnahme von der faſt beſtändig unfreundlichen
verhörfe geſtern einzeln den Major Eſterhazy und Frau Pays ordnen Gewerbe und Einkommenſteuer Witterung machte wie wir erwarteien der Freitag inmitten
Darauf konfrontirte er beide Bevortheilungen einzelner dieſer Genoſſenſchaften aufzuheben eines Mitteleuropa durchwandernden Hochdruckgebietes befindlich

et wurde der italieniſche Militär Es wird hier nach den eigenen Aeußerungen des Herrn Finanz hatten wir auch auf den Brocken ſehr ruhiges trockenes undan te v e Vehchaft in Rang Oberſt Pan 3zardi von zuiniſters bei Gelegenheit der Verhandlungen des Abgeordneten warmes Wetter der Tag war abſolut nebelfrei und mittags
einem Poſten abberufen und zum Commandeur des 5 Berſaglieri r Am auch regierungsſeitig eine Lücke in re i r i R vure n elber
des St MauritiusOrdens Es dürfte daher betr der hier folgenden Abänderungs gleichwie im vorigen Jahre verhältnißmäßig wärmer war acht

i z a w7 wi d von dem Legationsſekretär d vorſchläge auf Entgegenkommen von ſeiten der Regierung ſicher mal überſchritten hat Aber ſchon in der folgenden Nacht
öſt S en Boſſch r a is r T er zu rechnen ſein Dieſe Vorfchläge erſtrecken ſich auf folgende ſchlug das Wetter wieder um dicker Nebel verhüllte wiederumdurn diſchunga J a m öffentnichten s Punkte Es hat fortzufallen der erſte Abſatz des z 5 des Ge nur geſtern mittag auf einige Stunden unterbrochen den

t eblich Von hin derrahrenden Blief für gpott d zu erilären werbeſtenergeſetzes Dieſer lautet Brockengipfel bis heute vormittag ein ſtarkes Gewitter zog von
Der Prinz ſollte in dieſem Briefe die Mittheilung mehrerer Der Gewerbeſteuer ſind ferner nicht unterworfen Vereine heftigem Platzregen begleitet wing
Blätter daß er in den Jokey Klub aufgenommen ſei als un eingetragene Genoſſenſchaften und Korporationen welche nur dem nördlichen h Bro c Dei ſhweken Südweſt
richtig bezeichnet und ſein Bedauern darüber geäußert haben die eigenen Bedürfniſſe ihrer Mitglieder an Geld Lebens und in der folgenden Nacht r ei 2 n r
ſich als behandelt zu ſehen da er in Frankreich erzogen mitteln und anderen Gegenſtänden zu beſchaffen bezwecken ſturm ſtark im ganzen nich d le heute ſreundlt t
zwar Oeſierreicher von Geburt aber im Herzen Franzoſe ſei wenn ſie ſatzungsgemäß und thatſächlich ihren Verkehr auf ſtarkem faſt ſtürmi chem Weſt DWi e Red i
Dem Prinzen werden in dieſem Briefe ſchließlich die Worte ihre Mitglieder beſchränken und keinen Gewinn unter ihre kalt und wolkig am Abend trat wieberum Nebel ein
ugeſchrieben er haſſe die Preußen die Sadowal Miitglieder vertheilen auch eine Vertheilung des ans dem Mogdeburs 25 t Zur Beendigung des Bau

r beigeführt hätten und ſei zudem ein Gegner Gewinn angeſammelten Vermögens unter die Mitglieder für arbeiterſtreiks öhere Handelsſchule Nach dem

e e P de e gr r d 7 e e nene n anneer pariſer niver ra ehnte das Erſuchen tellte eute morgen eine erJ urès betreſſend das Abhalten von Vorleſungen über den r e Nr 4 v e e d n grerag e und Maurergeſellen bei den Maurer und Zimmermeiſtern
ozialismus mit der Begründung ab daß es an der folgende Faſſung Konſumvereine in jeder Geſtalt ejer ind auf den Bauplätzen e ein um die Arbeit wieder aufzu

Bürgſchaft für den rein wiſſenſchaftlichen Charakter der Vor lantet nehmen Dieſes konnte ihnen jedoch noch nicht geſtattet werden

egiments ernannt Der König verlieh ihm das Offiziers Krenyz

leſungen fehle

Eugland
Jn Reading wurde bei der Wahl eines Unterhausmitgliedes

der Radikale Palmer mit 4600 Stimmen gewählt Sein
konſervativer Gegner erhielt 3906 der Sozialdemokrat 270
Stimmen Palmer ixitt an Stelle des geſtorbenen Konſervativen
Murdoch

Jtalien
Vorgeſtern abend iſt der Civilgonvernenr von Erhythreg

Martins in Rom eingetroffen Er berichtet in Erythrea
herrſche völlige Ruhe

Numänien
Der König und der Thronfolger haben geſtern früh die Reiſe

nach Petersburg angetreten Jn der Begleitung des Königs be
findet ſich u a der Miniſter des Auswärtigen Sturdza Die
Reiſe geht über Czernowitz Lemberg Krakau und Warſchau

Serbien
Jn der Skupſchting erklärte auf eine Anfrage des Krondepu

tirten Krupezevik betreffend die Gerüchte von Unregel
mäßigkeiten in der Monopolver waltung der Finanz
miniſter Popovic die Monopolverwaltung ſei vollſtändig
korrekt Die Gerüchte ſeien dadurch entſtanden daß der Rech
nungshof eine ordentliche Reviſion vorgenommen habe Dieſe
habe übrigens ergeben daß nicht nur keine Unterſchleife ſondern
überhaupt nicht die geringſte Unregelmäßigkeit vorgekommen ſei
Die Skupſchtina und der Frageſteller nabmen die Antwort mit
Befriedigung zur Kenntniß Das Haus nahm ſodann mit
Acclamation die Geſetzesvorlage über die bei der Nationalbank
aufgenommenen 10 Millionen Anleihe an wodurch die frühere
Verfügung des Miniſteriums gutgeheißen wird

China
Wie der Times aus Peking gemeldet wird iſt die Central

regierung beynrntigt wegen der Ausdehnung des Aufſtandes
in Kwang ſ und Kwang tung da ſie die Möglichkeit von
Berwickelungen mit Frankreich fürchtet

e eHandelskammer in Halle a S
Iv

Jn der Unterſuchung über den Nothſtand des Klein
gewerbes führt der Handelskammerbericht u a weiter fort

Sind die bisher geſchilderten wirthſchaftlichen Verhältniſſe
wie ſie ſich im Handelskammerbezirke Halle gleich wie ſo viel
r anderwärts entwickelt haben normale alſo die hier wirth
chaftiich gegebenen Formen Konſum und Beamten

vereine Wagren und Verſandhäuſer geſunde Sie ſind es
nur beſchränkt in Hinſicht auf den Konſumenten der zwar
z nächſt der Beglückte Bevorthellte ſcheint bald jedoch in be
oenkliche Abhängigkeit gerathen dürfte gegenüber dem Vorzuge
treier Answahl größerer Preiswürdigkeſt der Verkauſsgegen
ſände oie ihm eine gehörig entwickelte gelree Konkurrenz vleler

Es unterklegen der Einkommenſtener Konſumvereine mit
len Laden ſofern dieſelben die Rechte jnriſtiſcher Perſonen

aben

Jedoch ſcheint die Ausfüllung dieſer Lücken in der Geſetz
gebung allein nicht genügend die aus dem ganzen Ge
ſchäſtsbetriebe der Konſumvereine theilweiſe aber auch der
Beamtenvereine hervorgehende maßloſe und übermächtige Kon
lurrenz gegenüber dem Kleinhandel auf das rechte Maß zurück
zuführen Sondern dazu benöthigt es eines intenſiveren
Eingreifens des Stagtes und zwar durch Verbot der Aus
zahlung einer Dividende welche dieſen Vereinen im
weſentlichen die Vortheile einer Aktiengeſellſchaft gewährt ohne
zugleich ihnen die vielen dieſen oblaſtenden Verpflichtungen auf
zuerlegen Außerdem ſind die Konſumvereine nicht als Erwerbs
ſondern als Wirthſchaftsgenoſſenſchaften anzuſehen deren Zweck
darin beſteht den vortheilhaſteren Einkauf im großen den
einzelnen Mitgliedern zu iheil werden zu laſſen Gegen dieſe
Thätigkeit iſt ein Einwand von keiner Seite zu erheben weil hier
durch ein unter Umſtänden heilſamer Wettbewerb mit den Einzel
belrieben des Kleinhandels herbeigeführt wird Die Umbildung
der Konſumvereine zum Großbetriebe müſſen wir bekämpfen

Aſtronomiſche Erſcheinungen im Angnſt 1898
Die Sonne iſt im ſteten Niederſteigen nach dem Aequator

und infolgedeſſen wird ihre Höhe in Mittag über unſerem
Geſichtskreiſe geringer auch nimmt der Zeitraum zwiſchen Auf
gang und Untergang weiter ab am I beträgt dieſer 15 Std
23 Min am 15 14 Std 35 Min am 31 13 Std 31 Min
Der erſte Lichtſchimmer im Nordoſten erſcheint früh etwas
nach Uhr die letzten Spuren der Abenddämmerung ver
ſchwinden abends 9 Uhr Am 23 früh tritt die Sonne in
das Zeichen der Jungfrau und es haben die ſog Hundstage
ihr Ende erreicht

Von den Phaſen des Mondes tritt ein der Vollmond am
2 früh 5 Uhr 29 Min das letzte Viertel am 9 vormittags
7 Uhr 13 Min der Neumond am 17 vormittags 11 Uhr 35
Min das erſte Vieriel am 24 abends 9 Uhr 32 Min und
abermals Vollmond am 31 nachmittags 1 Uhr 51 Min Jn
Endferne befindet ſich der Mond am 13 früh 6 Uhr Abſtand
54,650 Meilen in Erdnähe am 29 früh 2 Uhr Abſtand
49,040 Meilen Jn der Nähe des Mondes ſtehen die Planeten
Mars am 11 Merkur am 19 Jnpiter am 21 Saturn am 25

Merkur iſt im Auguſt wegen ſeiner Nähe bei der Sonne
nicht ſichtbar am 9 vormitlags ſieht er in größter öſtlicher
Answeichung an der Sonne

Venus Ahendſtern rechtsläufig im Sternbilde der Jungfran
entwickelt immer ſtärkere Helligkeit welche aber durch den Stand
des Planeten in der Dämmerung am Weſthimmel et
wird wegen ihres Niederganges nach Süden nimmt ihre Sicht
barkeitsdauer ab bis auf Stunde ſie iſt jedoch mit Leichtigkeit
anfzuſinden ihr Untergang erfolgt am 1 etwas nach 9 Uhr
am 15 Uhr am 31 um 8 Uhr Am 30 ſteht ſie nahe zwei
Vollmondbreiten nördlich von dem Sierne erſter Größe Spica

ſchaftlich ſeine Dienſte anbot

da die Arbeitgeber erſt zu dem Beſchluſſe der Arbeitnehmer
Stellun
Reichshalle eine lz de in der beſchloſſen worden iſt die ſtreikenden Maurer

und Zimmerer 2c ſoweit Arbeit vorhanden iſt Dienstag
morgen wieder ein zuſtellen Von einer Maßregelung oder
Wenn einzelner Geſellen ſoll Abſtand genommen werden

jehmen mußten Es hat nun heute mittag in derSbena des Arbeitgeberverbandes ſtatt

em Vernehmen nach ſteht für unſere Stadt die Errichtungeiner en Handelsſchule in Ausſicht P Schoße der
ſtädtiſchen Verwaltung iſt man bereits mit Vorbereitungen
hierzu beſchäftigt und wie es heißt ſollen jetzt Verhandlungen
des Magiſtrats mit dem Miniſterium bezüglich einer ſtaatlichen
Unterſtützung dieſer Schule ſchweben

O Eisleben 25 Juli Wieder einer Ein jugendlicher
Radfahrer aus Hettſtedt welcher eine Verwandte hier beſuchen
wollte mußte kurz vor dem Freiſtraßenthor an ſeinem Vehikel

etwas in Ordnung r gehe tati junger Men m Radfahrera tReſtauration ein jung a n n de t
r Hilfsbereite dieſen auf ſeine Güte probiren ſetzte ſir und Roß und Reiter ſah man niemals

wieder Ein alter Ueberzieher und ein werthloſer Koffer warenſeine Hinterlaſſenſchaft tie vielleicht zu ſeiner Ergreifung dienen

werden

E Ci 24 Juli Der Herr Regierungspräl a geſtern nachmittag von Eckarls
berga kommend der Stadt einen Beſuch ab Nach Beſi t
des Kreishanſes begab ſich der Herr Präſident in olle daſelbſt
untergebrachten Bureaus und ging ſpäter zum Rathhauſe wo
die Mitglieder des Magiſtrats Kollegiums verſammelt waxen
Ueberall unterrichtete er ſich eingehend über die hieſigen Ver
hältniſſe beſichtigte auf einem Rundgang durch die Stadt mit
ſeltenem Jntereſſe und gediegener Sachkenntniß die ſtädtiſchen
Einrichtungen auf den verſchiedenſten Gebieten und gab bei
ſeinem Abſchiede die e daß er ſtets bemüht ſein
werde das Wohl der Stadt nach Kräften zu fördern

2 verleihung Die Erlaubniß zur Anlegung der ihm verliehenenmalen en L zwar der RitterJnſignien erſter Klaſſe des
Herzoglich anhalt HansOrdens Albrechts des Bären wurde dem Garniſon
Bandeamten des Baufreiſes Magdeburg III GarniſonBauinſpektor Zappe
ertheilt

Lauterberg 25 Jull Zum Harzbeſuſch der kalſerug e brachte die Nordh Zig eine auch von
uns übernommene Notiz ans Lauterberg die nun von dem Jn

haber des Hotels Zur Krone in Lauterberg folgende Be
richtigung erfährt Die von Herrn K gus Nordhauſen ins
Hotel Zur Krone in Lanterberg geführten Herren waren
micht die kaiſerlichen Prinzen ſondern ein en Hr Friſch
nebſt ſeinen drei Söhnen Die kaiſerlichen Prinzen na wen
direkt im Hotel Zur Krone Quartier ohne erſt im Hotel
Langrehr vorzuſprechen Schon einige Stunden vor Andunttder ſehen errſchaſlen wurden die Zimmer von kaiſerlichen
Dienern ſelbſt hergerichtet
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200 000 II G261 eläucewiune

Nachste Woche Ziehung Metzer Dombau Geldloose à R k 30 Pfg
Haupt
treffer 50,000 20,000 10 OO0 Ia u v

1,008h à Z Mark 30 Pfg Porto u Liste 20 Pf exira sind noch zu beziehen durch F A Schracder Haupt Agentur IIannover Gr Packhofstr 29

I R Reiniche
Ohbomnltz

Wilhelmplatz T
Foratprecher 439

Frriehtot
rande Schorustelae

Sieg esehaſt

ſür
Fabrik

Oampfkossol
Knmausrungen

Zu beachten

Große Ferſen 12,00 M

berbett Unterbett zwei Kiſſen mit
ereinigten neuen Federn bei

Heinrich Weissenbderg Berlin NO
Candsbergerſtr 39 Preisliſte koſtenfrei

Hiele Anerkennungsſchreiben

Der

Der

Der

etJ De

Geſetzbücher aus der Bibliothek der Geſamt Litteratur

Bürxgerliches Geſehzbuch Handels Geſehzbuch
für das Deutſche Reich g für d iText Ausgabe mit Einführungs ollſtändige Auegabe mit der
geſetz und ausfübrlichem a e

Sachregiſter SachregiſterGebeftet 1,25 gebunden 1,50 Geheſtet 75 gebunden 1
Dieſe gut ausgeſtatteten Ausgaben haben viele Vorzüge vor mancher

anderen z Th theureren
v Vollſtändige Kataloge der Bibliothek der Geſamt Litteratur

unentgeltlich durch alle Buchhandlungen und von

Otto Iendel Verlag Halle S

E r eUnzerſtörbar Höchſte Sicherheit

9 7 7 6 8 66Gasglühlicht Sicherheits Cylinder Pangt
mit NMetalleinlage

Drahteylinder Waust iſt im Ge
brauch unzerſtörbar

Drahtchylinder Faunst ſchließt das
Beſchädigen des Glühſtrumpfes unbedingt aus

Drahteylinder aus verhütet jede
Gefahr welche durch Abſpringen von Glas
ſcherben für Perſonen und Sachen entſtehen

ann
Drahteylinder ars erhöht durch

die Zfrütrennns des Lichtes den Beleunchtungs
effekt

Der Drahtehlinder Warust wird aus
S beſten Eryſtallglas hergeſtellt

Der Drahteylinder Waust iſt infolge
aller ſeiner Vorzüge der billigſte aller Cylinder

Ueberall zu haben
Vereinigte Glashüttenwerke für Glasglühlicht Sicherheits

Cylinder Fauſt
Sächſiſche Gaswerke A G vorm Grützner Winter

Deuben Dresden
A Klein Wieſau Krs SagauC H Schubert Co Penzig L,

Aufträge erbitten wir an die

Centrale Görlitz 59
Erſparniß Herrlicher LichteffektEnorme

a J4 z S T z mfrada

BPeste blaue und rohe Engl Dachschiefer und

alkobholſfreies erfriſchendes wohlſchmeckendes
Getränk aus friſchen Früchten bergeſtellt

von
E Arnold CoFrada Geſellſchaft Nürnberg

7273

beste blaue Lehestener Schablonen Dachschiefer
der beliebtesten Dimensionen empfehlen zu den billigsten Preisen

Klinkhardt Schreiber Halle Fernsprecher 203

G Von hente ab ſteht
J abermals ein großer

hochedelgezogenen

en Gestüts Reit un ag Spfer den leichten und ſchweren Schlages in
arben und Größen darunter mehrereallen F

truppenfromm gerittene Reiſ pferde unter be
Zannter Reoellität und ſoliden Preiſen zum Verknuf

J Rosenfoeld Pferdehandlung
a IFöo Leipzig Aeußere Halleſche Straße 2e

Für den Anzeigentheil verantwortſlt, W König in Halle

empfiehlt im Wiederverkauf für Halle a
Vranz Köppe Fruchtweinhandlung De

In Malle a S zu haben bei Schroedel Simon Gr Ulrichstrasse 50 Otto Hendel Markt 24

u We r

zu den billigſten Preiſenz Ia 23Diemen nud Wagen Planen ſowie Getreide Säcke offerirt

e Leipziger Str 81 F Weh
Soennechen s

eben
Anerkannt vorghglchote Qualität n Konstruktion

1 Auswahl 15 Federn 30 P e 1 Gros Nr 12 F oder Nr 152 F M 60

Berlin F SOFNNECKEN BONN Leiprig

J c

lenehtung für
Gasglühlieht

Wege mit dem

S mo I 3 U WFabrik für Luſtgas Antomaten G m b
Vorzüglich zur selbststündigen effectvollen Be

Gasmotoren überhaupt dort wo sich keine Gasfabriken
befinden Die Selbsterzeugung von Leuehtgas aufkaltem

patentirten Luſtgas
Automaten

ist die möglichst einfachste
300 Anlagen

mit bestem Erfolge im Betriebe
Goldene Medaille Wien 1894 Ehrenpreis und

goldene Medaille Dresden 1894
Staatspreis Wels 1894

Silberne Medaille Amsterdam 1895
Bureau Berlin V

wie färewökinl Gasfſammen
eizgas und zum Betriebe von

o S prü rn s
9000 Plammenmit mehr

als

Französische Strasse 64 t
9 Telephon Amt I 64

Weit unter Selbſtkoſten
ſoll der Reſt des

Berliner Engros ILagers
Kleine Nlrichſtraße 18

ausverkauft werden Das Lager enthält noch
Strümpfe Handschuh Schürzen

Posamenten Besätze Knöpfe Spitzen
Bänder Wagendecken etc

a

5 e e een e J

B 1 W

e S c mr
v 3 I

r

a n J

3 C W v dDa e Wm J

77

er

h

e
v

De Für Händler beſonders vortheilhaft
S e

n e e r I We dr F n SS

r m I T d ſ

Prämürt Jnduſtrie Ausſtell Leipzig 1897

r nnung oder Waſſerleitung ſtets fertig zumGebrauch bedarf ſelbſt zu me näſ
Benutzung nur S

rdert kein wugeg Auskleiden un
t vollkommen

m rauchsanweiſung wird
Preis Mk 28 per Rachnahme

H Ladebeck VLeipzig
Verkaufsſtellen in Halle a/S bei Gustav
Brose

r h nüuliera

UnnSTe S
Freyberg s Brauerei

Von medizin Antoritäten empfohlen

Ladebeck s
ſelbſtthätige

Patentirt in allen Culturſtaaten

Dieſer ſanitäre Reinlichkeits Apparat
Zimmer ohne Heizvorrich

gerEimer Waſſer er
er

be itzwanne Bidet Fuß
Ge

eigegeben
nerkennungsſchreiben

Haupt Depot

Alexauderſtraße 14

Straße 96 und A L
Große Steinſtraße 14

aus Leitungswaſſer Bei Abholung
größerer Poſten aus der Brauere
Preis im Juli pr Cir 1 M

Leipziger

Atelier für künſtl

Preisberechnung umgegrbeitet
raturen an künſtlichen Gebiſſen ſofort

Zähne

An

e t tie Geb in G
r u

om

Sihne an
Gold Silber Emaille 2c Schm
loſes Zahnziehen Richten
ſtehender Zähne Jedes unpa
Gebiß wird gut paſſend bei er

epg

Pranz Hirsekorn
Leipziger Straße 11 IIEingang Kl Sandberg

Für Jitherspieler

Zithermuſikalien 1 und r
2c verſendet zur Auswahl KönigWuſit Verlag Augsbnurg Katal grat

Halle Druck und Verlag von Ottv Hendel

Brennabor

derQ V V

Brandenburg a H
Aelteste und grösste Fahrrad Fadrit

Deutschlanda 2250 Axrbeiter

Vertreter für Halle a S
Albin Paul Simon

Marktschloss

Größte Austvahl
von neuen und gebranchten Möbeln
in Nun Mahagoni und Birkeals üſfets Herren und DamenSchreibtiſche Vertikows Kleider und
andere Schränke Plüſchgarnituren
Sophas Trumeanx u andere gel
Conliſſen Steg und Ausziehtiſche
Stühle jeder Art Bettſtellen mit und
ohne Matratzen Waſchtiſche mit und
ohne Marmor Küchenſchränke n v m
verkauft billig

Friedrich Peileke
Geiſtſtraße 25 Telepb 1151

Auch werden alte Möbel ſtets mit in
Zablunng genommen

als Jinßbodenanſtrich beſtens bewährl

ſofort trocknend und geruchlss

von Jedermann leicht anwenbbar
gelbbrann mahagoni eichen

nußbanm und graufarbig

Franz Christoph Berlin
Allein ächt in Halle a/S

Helmbold CoM Walisgott
in Brehna Paul Deter
in Däüben Ernst Schultzein Landsberg J C Pötasech

h

Die Expedltionen der Saale Zeitung
befinden ſich

Ge Ferlin Neue Promenade 1 und
Markt 24 Waagegebäude

Mit Unterhaltungsblatt
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